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„MusikMachtGeschichte“ – Projektvorstellung zu 
neuen Zugängen zur Geschichte des KZ 
Sachsenhausen mit Hilfe von Musik und digitalen 
Medien 
 
Welche neuen Zugänge können Musik und digitale Medien zur 
Auseinandersetzung mit der Geschichte des KZ Sachsenhausen 
eröffnen? Dieser Frage widmete sich in den vergangenen zwei Jahren 
das musikpädagogische Projekt „MusikMachtGeschichte“ der 
Gedenkstätte Sachsenhausen, das in Kooperation mit dem Projekt 
Blockbox der Hans-Werner-Henze-Musikschule Marzahn-Hellersdorf 
durchgeführt wurde. 
 
Bei einer Abschlussveranstaltung in der Gedenkstätte Sachsenhausen 
am Freitag, 9. Oktober 2026, von 15.00 bis 17.00 Uhr wird die im 
Rahmen des Projekts entwickelte WebApp „Musik im Lager“ 
vorgestellt, die am gleichen Tag freigeschaltet wird. Anschließend 
steht eine Performance von Schülerinnen und Schülern der 
Kreismusikschule Oberhavel auf dem Programm. Sie präsentieren das 
Stück „Ich glaub an morgen“, das bei einem 
„MusikMachtGeschichte“-Workshop im Juni 2026 entstanden ist. 
 
2025/26 haben sich in zwölf mehrtägigen Workshops des Projekts 
„MusikMachtGeschichte“ mehr als 200 Jugendliche und junge 
Erwachsene mit der Bedeutung von Musik im KZ Sachsenhausen 
auseinandergesetzt. Gemeinsam mit professionellen 
Musikproduzenten und Songwritern des Blockbox-Teams 
entwickelten sie am historischen Ort eigene Songs und 
experimentelle Klangstücke. Die WebApp verbindet Informationen 
zum Thema Musik im KZ Sachsenhausen mit den im Projekt 
entstandenen Songs. 
 
Zu der Veranstaltung sind alle Interessierten sowie 
Medienvertreterinnen und -vertreter herzlich eingeladen. 



 
Freitag, 9. Oktober 2026, 15.00 bis 17.00 Uhr 
Abschlussveranstaltung des Projekts „MusikMachtGeschichte“ 
15.00 Uhr: Thematischer Rundgang mit der WebApp „Musik im 
Lager“ (Treffpunkt: Besuchsinformationszentrum) 
16.00 Uhr: Performance der Kreismusikschule Oberhavel im Neuen 
Museum 
 
Das Projekt „MusikMachtGeschichte“ wird im Rahmen des Programms „Jugend 
erinnert vor Ort & engagiert“ durch den Beauftragten der Bundesregierung für 
Kultur und Medien und die Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zukunft 
(EVZ) gefördert. 

 
 
Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen 
Straße der Nationen 22 | 16515 Oranienburg 
 
Information:  
www.musik-im-lager.de (ab 9. Oktober) 

www.blockbox.info 
www.sachsenhausen-sbg.de 
 
 
Kontakt: 
Dr. Horst Seferens | Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit | Stiftung 
Brandenburgische Gedenkstätten 
Heinrich-Grüber-Platz | 16515 Oranienburg | T +49 3301 810920 | seferens@stiftung-
bg.de | www.stiftung-sbg.de 
 
 
 
Die Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten wird gefördert durch 
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